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Staats-umher nnd Herold. 
III-M It Un Post Ost-o u Ort-Its lot-nd u 
Muts-unk. 

so I· Wiss- - s dirs-siehest 

Visite II. 805 sei Zweite sind-. 

Anzeiger und Herold, nebst Sonn- 
tagsblatt und Acker- und Gurt-ahnu- 
Zeitung, sowie werthvolle.Gtt-ti,sprämie 
deiVoraulv zahlung, nur 82.00 pro 
Jahr. 

Freitag, den 23. März 1906. 

—- Alle Briefe, Cokresponden en, 
Seldtendnngen u i. w für uns nd 
in adreisiren 

Staats- AnsigerS u- Hei-old 
805 2 Str. 

Grund Island, Reb. 

Lokales. 
Bekanntmachnng. 

Indem ich mich ais Candidat für das 
Amt des Wasser- und Lichtsammissärg 
erkläre, eriuche ich um geneigte Berück- 
sichtigung meines Namens bei der Wahl 
am Dienstag den Z. April 1906. 

Achtungsvall, 
N. O. Watterz 

—- Raucht die »Jmp« Cigakre· 
—- Abannirt auf den Staats-Anzei- 

gek und Herald 
aut ucken turirt m IZOMinuten Watte-od- 

i’dt anitaty Lotto-L Befehlt niemals. 
In Baumann se Baumanns Apotheke 

—- Dienstag über acht Tage ist bin 
reits die StadtwahL Es ist Zeit, daß 
sich etwas Interesse dafür bemerkbar 

macht. 
— Schickt Euren Freunden und Ber- 

wandten in Deutschland den ,,Staatg- 
Anzeigek und Dei-old« nebst Beil-lauern 
und macht ihnen eine große Freude. 

—- Der Zustand der Frau Johns 
Dohrn hatte stch soweit gebessert, daß 
John am Samstag nach Omaha reiste 
und sie Sonntag wieder hierherholte, so 
daß sie jeht nach langer Abwesenheit wie- 
der zu Hause ist. 

« 

s— Whisky bei der Gallone, vom bil- 
ligsien bis zum allerbesten, findet Jhr 
im Saioon von Charles Nielsen. Eben- 
so alle Sorten Weine, Liguöre, Bitters 
u. s. w. Stets reelle und gute Waare, 
sowie ausmerksame Bedienung. 

—- Wm. Böttcher kam Samstag oon 

Dampton hierher, wo er die lehte Zeit 
war, am seine Petition für Saloonlizens 
zu zirkuliren und Arrangements zu tref- 
sen siir sein künstiges Saloongeschäst 
dort. Jetzt weilt er noch ein paar Wo- 
chen in Columbus. 

—- Jch erkläre mich hiermit als Candi- 
date-n sür das Amt deg Wasser- und 
Lichtkommissärs der Stadt Grund Js- 
land und bitte um geneigte Berücksichti- 
gung meines Namens am Wahltage, den 
ti. April 1906. 

Charles Maximen 

—- Lehten Freitag und Samstag war 

schönes klares Wetter nnd Samstag 
schmolz der Schnee ziemlich während des 

Tages. Die Nächte waren jedoch die 
kältesien des ganzen Winters. Sonntag 
ichneite es wieder Alles wag vom Him- 
mel ’runter wollte. 

—- Jeht ist die Jahreszeit, wo eine 
Schüssel gute, heiße Sappe sehr will- 
kommen ist und um diesem Bedürsniß 
entgegenzukommen wird seht alltäglich 
im Schlih Saloon an Ost Iter Straße 
deiikate Suppe seroirt. Elaus Soth- 
mann ist der Koch und Jeder weiß, daß 
er das Kochen aus dem ss versteht. 

—- Nach Ostern wird unsere Feuer-» 
wehr einen Bozar arrangiren, um den’ 
Beginn zu machen, Geld aufzubringen 
sür Unterhaltung der nächsten Staats- 
Conoention der sreiwilligen Feuerwehr, 
die im nächsten Januar hier stattsindet 
und wird erwartet, daß dies Unterneh- 
men einen anständigen Ertrag liesernä 
wird. 

—- Fiir ein Gelegenheitsgeschenk ist 
nichts schöner als ein od. mehrere hübsche 
Möbelsiücke, da disielben eine dauernde 
Freude dilden und dabei von stetem 
Nuhen sind. Sonderinasin ek- Co. ho- 
ben Bad größte je dagewesene Lager der 

schön en Sachen und kann man sich da 
etwas auswählen, das siir Jedermann 
paßt, siir Mann oder Frau, Sohn oder 
Lochtey Kinder klein oder groß. lKaust 
Eure Gelegenheitsgeschenke bei Sonder- 
mann. 

Gemåthlictjek Ball 
im Sandkrog 

am sonntag, den 3.5 Kätz. 
((Lg ist dies der Ball welcher let-ten 
Sonntag häste stattsinden sollen, wurde 
aber wegen dem unfreundlichen Wetter 
bis zum 2.). März verschoben ) 

o »Nun- von m o 

Partiing7 s Orchester. 
Alle sind feeundtichst eingeladen. 

HANS SCHEEL 

SucHHEsTss 

«..Deulst1)e Apotheke 
» Droguen, Toilettcnfeifcn, 

Arzneicm Chemikalicn, 
Bürstcn, Kümme. 

Agent für D. D. D. für Haut- 
krankbeitetu 

liiinilzi lic. Tini-« Cioairsz is 
— Labt Euch an einer quten Suppe 

im Schlid Saloon 
— Die Gattin von Win. Dethlefsenl 

machte eine Besuchgreise nach Omahms 
— Die besten Sorten Whisties hältl 

Theodor Schaumann Holt Euren Ve- 
dars daselbst 

—- John Saß hat die Gus. Lukas 
Form gepachtet und wird dieselbe be- 
wirthschasten 

—- Kinderwagen und GosCarts in 
ngoßer Auswahl, die neuesten Fabrikate, 
lbei Sondermann öd Ca- 

— Unsere Feuer-mehr wird sich an dem 
diesjährigen Tour-riet in Fremont mit 
einem Hoot ci- Ladder Team betheiligen. 

s — partie-me Faß-und Ica- 
.scheubiee bei J. J. Klinge. 
Das berühmte Dies Brot. 
dienten Lager. 

—- Chas. Böh1, Selietär der Groß- 
loge der »Western Vers-· war am Mon- 
tag nach Lincoln und begab sich von da 
nach Qmaha in Geschäften der Lage. 

— Bemin die »Best Hack Line« 
wenn Jhi eine erster Klasse Droschke be- 
nuden wollt, J. P. Windolph, Eigen- 
thümer-, Andrew Anderson, Manager. 

Crinkt «0l.ll TOI BENTON". 
Pergeiielliin IM. Zurackirnooriirt von kritisch- 
ano in lwl tlur inin tieriaui dei 

cis-Ist IOI Ists-UT 
« rand blank Jbranka 

Für Frühjahr-isten wird dass Haus rena- 
virt. Warum nicht auch der Körpers Hol- 
liite1·s Rocky Monntani Ihre treibt Unrein- 
heiien aus, reinigt und bereicheit das Blut 
nnd säubert das ganus System. 135 Reine-. 
W. B. Tingtnan. 

—- Bezahlt Eure Zeitung jetzt 
und holt Euch eine unserer Karten von 

Nebraska Us- den Ver. Staaten als 
Prämie. Die Karte sollte in keinem 
Haufe sehiem da sie sehr nützlich ist- 

—- Bei der kommenden Stadtwabc ist 
ein Wassertomrssar, vier Stadträtbe (in 
jeder Ward einer) und drei Mitglieder 
der Schulbehörde zu erwablen. Die 
Bücher für Revision der Registrirung 
der Stimmgeber sind ofsen jeden Tag 
bis zum Jl· März. 

— Die Doktoren Finch do Pattersom 
Zahnärzte, welche ihre Ofsice im Thurm 
mel Block, Zimmer 8 und 4 haben, em- 

pfehlen sich dem Publikum Zur Ausfüh- 
rung aller zahnärztlichen Arbeiten und 
sind sie dasür bekannt, gute und Just-ie- 
denstellende Arbeit zu liefern. 

—- Jn dem Vryan’schen Goldlun 
Institut hier starb letzten Freitag Franc 
Bart von Wollach, welcher am Sonn- 
tag vorher hierhergekommen war, um 
von der Trunksucht kurirt zu werden. 
Er war jedoch soweit im Delirium, daß 
er rettungslos verloren war und infolge 
von Delirium Tremens starb. Er wur- 

de Samstag nach Wolbach gesandt, wo 
er Familie hat. 

—- Jndem ich mich meiner deutschen 
Klientel als Advokat und Rechtsbeisland 
in allen Sachen, sowie zum Aussertigen 
von Hypotheken, Vollmachten, Testa- 
menten usw. empfehle, mache ich hiermit 
bekannt, daß meine Osfice sich jeht im 
Courthaus in der Ossice des Countyam 
waltes befindet, wo ich jederzeit zu sin- 
den bin. Bei Anfragen per Telephon, 
benuhe man Beil Bau oder Jndependent 
No. 27. 

Arthur C. Money 
County Attorney. 

---- Sonneinsasm iiir die schönste-n 
tilnberwagen 

— Kaufe Bauholz von der 
Chieago Lumder Co.. 

—- Der März hat uns Schnee und 
Kälte gebracht. Der April macht’s hof- 
fentlich etwas besser. 

— Dr. J. Lue Sutherland, Augen, 
Ohren, Nase und Hals eine Spezialität 
Vrillen angepaßt. 

—- Die Countybehörde war am Dien- 
stag in Sihung; die Verhandlungen und 
das Protokoll derselben publiziren wir 
nächste Woche. 

—- Dai vorzügliche Storz 
Bier, heim Faß oder Kiste- 
iüe Familiengebrauch, bei 
Steuers Bros. im Opernhaus. 

—- Daö war wieder ein gehöriger 
Schneefall letzten Sonntag! Ja Bezug 
auf Schnee brauchen wir uns diesen Mo- 
nat gewiß nicht über zu wenig zu bekla- 
gen- 

— Das berühmte Dick Bros. Quin- 
ey Bier stets an Zapf—kühl und erfri- 
schend. Ferner bie ovrzüglichsten Whig- 
lies, Liquöre und Cigarren. Den gan- 
zen Tag guten Lunrh. Man wird stets 
gut bedient bei J. J. Klinge. 

— Die von Ravenna aus für die 
Checkschwindler festgesetzte Belohnung 
von 850 wurde vertheilt unter drei Per- 
sonen, nämlich Frau McMullin von dem 
B. ef- M. Hotel, welche die Polizei be- 
nachrichtigte und die Polizisten Hoaglanb 
und Swiher. 

-— Dr. J. Weise, Arzt aus 

Deutschland, Wundarzt, Frauenarzt 
und Geburtshelser. Osfice im Grund 
Island Banking Co. Gebäude; Tele- 
phon FZLOU Jndependent 402; Woh- 
nung 712 W. Charles Str.; thne 
zw, Jndependent 374. 

—- A. D. Tilley rie- Sohn sind ietzt 
bereit Bestellungen entgegenzunehmen 
für das Frühjahråpflanzen von Bäumen 
und Baumschulartikeln. Bäume ge- 
pflanzt und auf Verlangen 2 Jahre ga- 
raniirt. Alle Artikel garantirt zu wach- 
sen. Phan: Cedar sitt-Z. Lake Nursery, 
Ii Meilen nordost von Granb Jslanix 

—- Wir hoffen, daß die Stimmgeber 
der isten und Titen Ward sich diesmal 
bessere Vertreter in den Stadtrath er- 

wählen alg Etting und "Dearing. Diese 
Beiden mit den Enbsilben »ing« haben 
alles in ihren Kräften Stehende gethan, 
das Wohl der Stadt zu schädigen. Jn 
gewisser Beziehung hat auch Leiser in der 
4ten Ward gegen die Stadtinteressen ge- 
arbeitet, aber von der 4ten Ward wird 
wohl kaum etwas Anderes zu erwarten 
sein« als daß sie ihn wiedererwählen. 
Nun, falls das geschieht, hassen wir, 
daß er in Zukunft das Beste des Ge- 
meinwesens besser im Auge haben wird. 

—- Wenn Jhr Samenweizen oder- 
Corn kauft und dafür bezahlt, welches 
Euch als vollständig zuverlässig empfoh- 
len worden war und es erweist sich her- 
nach als bloßer Schand, dann könnt Ihr 
kaum enttäufchtek fein als wenn Jhk 
Gummistiefel kauit und dieie erweisen 
sich hernach als schlecht. Ihr werdet 
aber keinen Trubel mit Setz Royal 
Ber Gunimiftiefeln haben —- dieselben 
sind zuverlässig; wir wissen dac, denn 
wir haben sie durch und durch ausprobikt 
und können sie Euch mit gutem Gewissen 
empfehlen. Wenn Jhr noch keine da- 
von habt, holt Euch heute ein Paar da- 
von. Sie kosten N.00. Herin, der 
Ein-Preig-skleidethändler. 

J 

« Grund-Ro. 2. 
Weder diese Bank noch deren Beamte befassen sich mit Spe- 
kulationen irgend welcher Art, noch loffen sie sich in Kapi- 
talsanlagen ein, welche mit einem Risiko verknüpft sind, 
oder deren Rentabilität zweifelhaften Charakters ist. 

Nur Geschäfte sicheren Charakters die auf konferoa- 
tiver Grundlage ruhen« finden Berücksichtigung und wer- 
den eingegangen. Dieses ist ein weiterer Grund warum 

Ihr es zu Eurem Vortheil finden werdet, Eure Dankge- 
fthiifte hier zu thun. Es ist vollständig sicher-. 

4 Prozent Zinsen bezahlt 
ank Zettveposttem 

Sommer-wich steile Bank 
Als-AND ist-LIle N l·JlklkAsIc-A. 

v. F. cuwrom Präs. E. D. »Mit-Ton Kassirer. 
c. H. tät-INCR- Hilfs-Kaffirer. 

Großer Balll 
—II Ist-«- 

Harmonq Halle, 
am Sonntag, den AK März. 

RIE- Isllklkrk Kij 

Alle sind sreimdlichst eingeladen. 

PHlL. SÄNDERS. 
-- 

— Holt Euren Whisly und andere 
Getränke bei Christ Ronnfeldt. 

Henry Voßeg Cigarrenladen wur- 
de im Laufe der Woche in die Straße 
,,geinuhft. « 

—- Dr. W. B· Hoge, Deutscher Arzt 
Ueber Tucker ä- Farnswortb’s Apotheke, 
Zimmer l. u. L. Telephon 95 nnd Is. 

«— Der Kattunball des Plattdeutfchen 
Vereins am Sonnabend verlief in ge-. 
müthlichster Weise und alle Anwesenden l 
amüsirten sich köstlich. s 

Haltet dir Kleinen gesund und glücklich. 
Jbre zarten, empfindlichen Körper erheischen 
milde heilende Mittel. Hollister’s Rocky» 
Mountam Thee hält fie kräftig und gesund. 
85 (5cnts, Thee oder Tabletten. W. B. Ding- 
man. 

—- Jeber sollte ein Exemplar von 

»Das goldene Buch der Deutschen-« im 
Hause haben. Wir liefern dasselbe a n 

unsere Abonnenten für 81.00, 
Originalpreis ist 85.00. Besteller von 
auswärts müssen Erpreßkosten bezahlen 
oder 35 Cents für Porto beilegen. Der 
Vorrath wird bald vergriffen 
se i n! 

— Nächsten Dienstag und Mittwoch 
Abend, den 27. und 28. März, macht 
im hiesigen Opernhaus der rühmlichst 
bekannte Lyman H. Howe, mit seinen 
lebenden Bildern sein Erscheinen und 
wird an den genannten Abenden hier 
Vorstellungen geben. Eine der haupt- 
sächlichsten Attraktionen Hrn. Howe’s 
sind diesmal Bilder aus der Einnahme 
von Port Arthur durch die Japaner. 
Die Bilder sind interessant und klar undl 
die Vorstellungen sind äußerst entpseh-J 
lenswerth. ; 

—- Jn der Freitags -Versammlung 
unserer städtischen Feuerwehr wurden 
folgende Beamte für das kommende 
Jahr gewählt: Präsident, W. R· Mc- 
Allisteericn Dunkel, Wie-Präsident; 
Gus. Neu-nann, Sekretär; John Ale- 
xander, Schatzmeister. Als Chef wurde 
Wm. Grase vorgeschlagen und als lster 
Assistent Walt. Druliner, als 2ter F. 
H. Smith gewählt. Der Chef muß 
bekanntlich vom Stadtrath angestellt 
werden, der jedoch stets Den anstellt, 
welcher von der Feuerwehr vorgeschlagen 
wird- 

—- Mit unserer bisherigen Schulde- 
hörde sind wir durchaus nicht zufrieden, 
aber es scheint nicht, als ob wir nach der 
kommenden Wahl eine viel bessere erhal- 
ten werden Es würde nun auch nicht 
viel ausmachen, denn die sizo,000 Bands 
siir un unnützes Hochschulgebäude sind 
der Stadt ja doch aufgehalst und sür 
gute Wardschulen, wie sie seit Jahren; 
nothwendig sind, bleibt folglich doch keini 
Geld übrig und so muß wohl Jeder zu- 
frieden sein mit den Verhältnissen wie 
sie iind. Schreiber Dieses ist’s gewiß, 
indem wir bereits oor 10 Jahren aus 
der Stadt auf’s Land zogen, da wir in 
der isten Ward unsere Kinder nicht in 
die Schule schicken konnten und wir auf 
der Fartn bessere Gelegenheit hatten. 
Das sind nun 10 Jahre her, in welcher 
Zeit die Stadt gewiß gewachsen ist, aber 
die Schulverhältnisse sind noch dieselben 
in allen Wards und bleiben es auch, 
nachdem nun 860,000 zum Fenster hin- 
aus-geworfen werden, anstatt daß etwa 
815,000 fiir v e r n ü n f t i g e Einrich- 
tungen oerausgabt würden und die 
Schuldenlast der Stadt um ein Bedeu- 
tendes geringer wäre. 

Legt Euch einen Obstgarten ans 
und zieht Euer Obst selbst. Ich ver-« 
kaufe Euch: 
Aepfelbäume» 6 Heut-J und aufwärts 
Bundanmc ......... 14 
Walxijoselbäumc....l4 « 

Pslanmenbännte ....1'.) « « 

anchbäume ....... 8 « « « 

Apikkoienbänme ..... 14 « « « 

.i(i1·schenböumc ...... 25 « « « 

Wecnreben ......... Hi « « « 

Stacheldeeren ....... 5 « « « 

Johannisbeeren ..... 5 « « « 

Himbeeren ......... 5 « « « 

mebeeren ........ 4 « « « 

Teiobekty .......... 5 « « « 

Zierstkiiucher wie Springen (die besten 
oeredelken in allen Farben, einsach und 

doppelt) Schneck-allem Hortensien, 
Spirea, Jelängerjelieher, Clematis, Ro- 
sen u. s. to. Allerlei Zier- und Schat- 
tenbäume, Kastanien, deutsche Birken, 
Trauecweiden, Carolina Pappel (der am 

schnellsten wachsende Schattenbaum), 
Maulbeeken, purputblättrige Pflaumen- 
baum, notwegische Ahorn, silbekblättri- 
ge Ahorn, Rosenhaum von China, (ein 
Baum voller Rasen im April oder l. 

Mai), Bechielö doppeltblühender Crao 
Verschsnt Eure Plätze mit Bäumen nnd 
Sträuchern! J. P. W i n d o l p h, 
Agent sür Stark Bros. weltbekannte 
Banmschulen. 

s. Erdbeerpsianzen verkaufen wir 
anst. 

GL0VERS 
Zier Ideal »Hlsjopping« Altar-H 

Wir sind jetzt vorbereitet für ein 
großes 

Frühjabrsge chåt 
denn wir haben uns hener schwerer-e Einkänfe geleistet als 
in irgend einem der Vorjak)re. Manche Kaufleute spre: 
chen von Preiganfschlagx wir aber eignen die Waaren u. 

eignen sie zum rechten Preis nnd wir haben den Vortheil 
des frühzeitigen Einkaufs. 

Neue Frühjahrs Ginghams zu H, 10 und lgzc pro Yatd. 

Neue Waschkleiderstoffe in allen den neuen Geweben der Section, Preise: 10, 
12j, 15, 17z, 25, 35 und 50c pro York-. 

Ganz besonders wünschen wir Eule Aufmerksamkeit zu lenken auf unser 

siskized Popsin 
ein baumwollenes, in der Kette mercerisirtes Gewebe, welches feinen Seidefinish 
behält auch wenn es gewaschen worden ist, Glover’s Preis pro Yard 39c. 

Seidene Kleiderstvsfe 
150 Yards Fancy Seide Kleiderstoffe, genug für einen Shirt Waist Anzug 

und ein thatsächlieher Werth vvn 75c die Yard, Preis siir ein Mu- 87 00 . ster von 15 Yards nur .................................. 

Unsere Shirt Waists sind jetzt fertig und harren Jhrer Besichtigung, Preise 
rangiren von 50k bis zu 85.00. 

Wir führen das berühmte »Woolter« Sortiment von Damen-Jacketts unb 
,,errect Stirts: Preise: 

Jackettö ................. 85.00 bis 820.00 
Skiris ................... 3.50 bis 12.50 

Kinderkleidchen, Alter von l bis 14 Jahren, Preise 50e bis 82.00. 

unser Grocery - Dcpgxxch ist das beste in der Stadt und 
—»»»—»«-- 

wir bezahlen stets die höchsten 
Preise sür Butter und Eier u. s. w. 

Prämientickets mit jedem Einkauf von 5 tsents und darüber. 

H. H. GLOVER COMP'Y. 
4 

—- Am Dienstag war der kalender- 
mäßige Friihjahrsanfang. 

—- Gebrancht die »Best« Glühlicht- 
sttümpse. J. P. Windolph. 

—- Gute Getränke und Cigarren, so- 
wie stets coulante Bedienung bei Theo- 
dor Schaumann. 

—- Jni Saldatenheim starb am Dien- 
stag Morgen im Alter non 67 Jahren 
der Veteran Richard Bond· 

—- Geschenke bester Art sind die Mö-» 
bel von Sondern1a11n«s. Schön, näh-i 
lich und ein bleibendes Angedenken 

— Der Liederkranz Verein hielt ge-» 
stern Abend in seiner Halle ein Conzerts mit darauffolgendem Tanzkränzchen ab. 

—- Maitlanv, Rock Springs 
sowie alle Sorten Welch- und 
Hartkohlen bei der Chieago 
Lumber Company. 

—- Frau August Stoldt liegt ziemlich 
schwer erkrankt im Hause ihrer Schwie- 
gereltern, an West John Straße, darnie- 
der. Wir wünschen baldige Besserung. 

Zu verkaufen. Eine gute, fast 
neue Woodmanse Windmühle mit 80 

Fuß hohem Thurm nnd zugehöriger 
Pumpe. Nachzusragen in Glover’s 
Laden. Otto Mattke. ( 

Trei kleine Regeln wir stets sollten halten, » 

Um uns das Leben recht schön zu gestalten; 
Lchcin beim Frühstück nnd Lächeln beim 

Diner 
Und Abends ’ne Tons tiiocky Monntain 

Thee. 
W. B. Tingmatn 

—- Ter früher hier ivohnlsnste Herr 
Frnnk kltöser ist jetzt Zur Stellung nlLs 

Reise Auditeur der American Beet Su- 
gar Co. avancirt. (51·iuirbseiit.s)nupt- 
quartier in Tenver haben. 

—- Besucht die populäre Wirthschaft 
von Christ Nonnseldt, wo man stets 
einen guten Trunk bekommt. Das be- 
ste Dick Bros. Vier, stets frisch nnd 
gut, sowie guter alter Whisky, dieseinsten 
Weine und Lilöke und vorzügliche Ci- 

sgarreu findet man stets hier, dabei jeden 
iBormittag delikaten Lunch. 

—- Der Bericht unseres Feuer-richt- 
chess Gus. Paulsen sür das lebte Jahr 
lautet sehr günstig nnd sind wohl wenig 
Städte, die sich in Bezug aus Feuerschai 
den Grund Jsland an die Seite stellen 
können. Wir hatten demnach 21 mal 
Feueralarin und die Ieuerwehr war 

stets prompt zur Stelle. Der Gesammt. 
verlust durch Feuer während des Jahres 
betrug nur 83,570 90 nnd die bezahlte 
Versicherung 81,75t)·90, so daß nur ein 

Reinverlust von 81,820.00 zu verzeich 
neu ist. Welche Stadt kann Gleiches 
zeigen? 

s Aue Zeitschriften und Bücher des Ju- 
Jund Auslandes in d. Exp. d. Bl. 

-s-— Für ein gutes Glas Dick Bros. 
Vier und vorzüglichen Lunch geht nach 
Christ Ronnseldt’S. 

— Gehet zu Wilhelm Schlichting 
wenn ihr ein gutes Glas Bier oder an- 
derer Erfrischung bedürset. Jederzeit 
freundliche Aufwartung 

— Am Dienstag Abend hatten die 
Stiinmgeber der ersten Ward ihren 
Caurus und wurde Christ Birk, der jetzi- 
ge Inhaber, siir das Amt des Cvuncil-· 
mannes von jener Ward nominirt. Die 
Herren Edrvard und Roßwick wurden 
als Mitglieder fiir die Schulbehörde und 
R. O. Watteis als Wasser- und Licht- 
tomissär indossirt. 

Bekanntmachungl 
Jch, Endesunterzeichneter, spreche 

hiermit der Grund Jsland Gegenseiti- 
gen Feuer Versicherungs Gesellschaft 
deutscher Former von Hall und benach- 
barten Counties meinen Dank aus für 
die überaus prompte Begleichung des 
Feuerschadens, der mich betroffen, indem 
ich unverzüglich die volle Summe von 
892(.).00 erhalten habe. 

Jakob Pahl. 

Süßcornsttanzer. 
Wir sind jetzt bereit, Contrakte mit 

Süßcotn- Pflanze-m für die diegjähkige 
Ernte einzugehen. Office im Puritan 

Zigarrenladen 
Grund Island Canmng («59. 

Jaq « ..Rourke 

Nocheine Gelegenheit! 
Wir haben U Iowa Daiky Separa- 

torg, 450 Pfd. Kapazitäi. VIUU Ma- 
schine; Preis, solange sie vorhalten, MS 
Baar. Dies sind Probemnschinen, die 
in unseren Agenten-Ofsicen aufgestellt 
wurden und sind nieman herausgewesen 
in Farmerhändem Sprecht vor m dek- 
Cteamery und besichtigt tie- 

Midland Crcsnnery Co. 

warm-Heuche- 
Gtand Jota-Ich 

Metze-L .;«etöu .............. 65 
Corn. «. .. .............. 33 
Oafer.... » ............ 28 
cjckoggen.. ............... 48 
Gerne » .............. 34 
Kartoffeln, ,, .................. 65 

Heu per Tonne .............. 4 50 
Heu in Ballen, per Tonne ...... 5.25 
Butter-. .per Pfd ........... .. 18 
Eier-. Hpetdtzd ........ 11 

ähner, Alte per U- ......... 7 
wein-. »pro 100 Pid» 5 55 

Stachtvies Kälber.fstte,pr«o AL« sie-H 


